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ANMELDEBOGEN  
für Aufnahmebewerber der  

  5-jährigen Höheren Lehranstalt für wirtschaftl iche Berufe  

 
 

Familienname 
 

Vorname(n) laut Geburtsurkunde 
 

SV-Nummer/Geburtsdatum 
__ __ __ __ / Tag: __ __ Monat: __ __ Jahr: __ __ __ __ 

Geburtsort/Geschlecht 
 

 weiblich  männlich 

Staatsbürgerschaft/Muttersprache 
 

Religionsbekenntnis 
 

Vorbildung 

  Jahre Schule* in Ort 

Jahre  in  

Jahre  in  

Jahre  in  

Jahre  in  

Schulkennzahl der zur Zeit besuchten Schule __ __ __ __ __ __ (siehe Zeugnis!) 

9jährige Schulpflicht erfüllt?  ja  nein Geschwister an der Schule:   ja  nein 

1. Erziehungsberechtigte/r: Name und Vorname 
 

 Eltern 
Adresse 

 

 Mutter 
PLZ und Ort 

 

 Vater 
Beruf 

 

 ................................................... Telefonnummer 
 

 Handy 
 

  Die  5-jährige Höhere Lehranstalt für 

wirtschaftl iche Berufe Haag ist:  
 

 1. Wunschschule 

 2. Wunschschule 

 3. Wunschschule 

  Weitere Anmeldung erfolgt/e an 

folgender Schule als  
 

 1. Wunschschule: …………………………………………………….. 

 2. Wunschschule: …………………………………………………….. 

Für die Zuweisung von fixen Schulplätzen ist es wichtig festzustellen, ob die 
Schülerin/der Schüler noch in weiteren Schulen angemeldet ist. 

  Ausbildungsschwerpunkt:  
 

 Dritte lebende Fremdsprache: Spanisch 

 Humanökologie 

 Medientechnik & -design 

 
*

Einzufüllen: 

Vorschule, Volksschule, Hauptschule, Polytechnischer Lehrgang, Gymnasium, Sonst. Bildungseinrichtung 
 



  Beilagen: 
 

 Schulnachricht 
 

Wenn SchülerIn nicht österreichischer StaatsbürgerIn ist: 

 Geburtsurkunde 

 Meldezettel 

 Staatsbürgerschaftsnachweis oder Kopie des Reisepasses 

 
 

  Erklärung der Erziehungsberechtigten, Sonstige Informationen 
 

Hiermit nehme ich zur Kenntnis, dass gemäß § 6 Abs. 4 des Schulunterrichtsgesetzes, BGBI. Nr. 

472/1986 in der derzeit geltenden Fassung, eine für bestimmte Schulart abgelegte Aufnahmeprüfung 
für dasselbe Schuljahr nicht wiederholt werden darf. 
 

Gemäß § 8 des obcit. Gesetzes berechtigt die erfolgreiche Ablegung einer Aufnahmeprüfung – bei 

Erfüllung der sonstigen Aufnahmevoraussetzungen – zur Aufnahme in alle Schulen derselben Schulart 

in jenem Schuljahr, für das sie abgelegt wurde, sowie in den beiden folgenden Schuljahren; in 
gleicher Weise berechtigt die erfolgreiche Ablegung der Aufnahmeprüfung in eine berufsbildende 

höhere Schule auch zur Aufnahme in eine berufsbildende mittlere Schule. Unbeschadet davon ist der 
Aufnahmebewerber jedoch zur nochmaligen Ablegung der Aufnahmeprüfung in den beiden 

Schuljahren berechtigt, die jenen, für das die Prüfung abgelegt wurde, folgen; macht ein 
Aufnahmebewerber von diesem Recht Gebrauch, so ist dem Aufnahmeverfahren jeweils das bessere 

Prüfungsergebnis zugrunde zu legen. 

 
Da in einer berufsbildenden Lehranstalt die Ausbildung in einer bestimmten Fachrichtung erfolgt, 

sollten dem Eintritt in eine derartige Lehranstalt sorgfältige Überlegungen hinsichtlich des 
Berufswunsches und der Berufswahl vorausgehen. Die bisherigen Lehrer (Schülerberater) können 

diesbezüglich nützliche Ratschläge erteilen. 
 

Die Verwendung der EDV-Geräte wird durch eine Benutzervereinbarung geregelt und ist einzuhalten. 

 
Ich bin damit einverstanden, dass Fotos meines Kindes auf der Schulhomepage veröffentlicht werden. 

 
 

  Anmeldefrist  

 
Die Anmeldungsfrist läuft bis 25. Februar 2011. 

 

Neben dem vollständig ausgefüllten Anmeldebogen ist die Vorlage von Original und Kopie der 
Schulnachricht erforderlich (Original wird gestempelt und bleibt beim Aufnahmebewerber, Kopie 

verbleibt an der Schule). 
 

Eine schriftliche Verständigung erfolgt ab 28. März 2011.  

 
Die genauen Formalitäten bezüglich der Termine für Anmeldung und Aufnahmeverfahren, 

Aufnahmekriterien und mitzubringende Dokumente findet man zusammengefasst in einem 
übersichtlichen Termin- und Aufnahmeplan auf unserer Homepage. 

 
 

 

 
 

 
 

 
.......................................................... ........................................................................................ 

Ort, Datum  Unterschrift (Erziehungsberechtigte/r) 

 

http://www.hlwhaag.ac.at/Vorgehen.pdf

